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Bürgermeister Mitmannsgruber informiert 
Beschlüsse der Gemeinde-
ratssitzung vom 16. De-
zember 2005:  

1.) Haushaltsvoranschlag 

2006: 
Der Voranschlag wird wie 
folgt festgesetzt: 

 
Ordentlicher Voranschlag: 
Summe der Einnahmen  € 1,137.000,00 
Summe der Ausgaben  € 1,393.500,00 
Abgang  € 256.500,00 
 
Außerordentlicher Voranschlag: 
Summe der Einnahmen  € 24.000,00 
Summe der Ausgaben € 25.700,00 
Abgang € 1.700,00 
 
Die Hebesätze der Gemeindesteuern für 

das Finanzjahr 2006 werden wie folgt fest-

gesetzt: 

 
Grundsteuer für land- und forstwirtschaft-
liche Betriebe (A) mit 500 v. H. des 
Steuermessbetrages; 
Grundsteuer für Grundstücke (B) mit 500 
v. H. des Steuermessbetrages; 
 
Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit 
15 v. H. des Preises oder Entgeltes; 
Lustbarkeitsabgabe für die Vorführung von 
Bildstreifen mit 0 v. H. des Preises des 
Entgeltes; 
 
Hundeabgabe mit € 10,00 für den ersten 
Hund, € 10,00 für jeden weiteren Hund,            
€ 10,00  für Wachhunde; 
 
Kanalbenützungsgebühr  mit € 3,00  je 
m³ Wasserverbrauch exkl. 10 % MWSt. 
(lt. Erlass des Landes OÖ, 
Gemeindaufsichtsbehörde) 
 
Die Abfallgebühr und der Abfallbehand-
lungsbeitrag  mit: 
 
Jahresgrundgebühr für Haushalte:  
pro 1-Personen-Haushalt  € 46,50 
pro 2-Personen-Haushalt € 51,20 
pro 3-Personen-Haushalt € 55,80 

pro 4-Personen-Haushalt € 60,50 
pro 5-Personen-Haushalt  € 65,10  
ab 6-Personen-Haushalt  € 69,80 

 
Jahresgrundgebühr für Betriebe, An-
stalten und sonstige Arbeitsstätten:  

 
*) Mindestjahresgebühr in € pro Einheit                      
Die Anzahl der Beschäftigten wird auf 
Vollbeschäftigung bezogen. 
 

 
Der Dienstpostenplan wird festgesetzt 
mit: 
1 Planstelle in Verwendungsgruppe B, Dienst-
klasse II  - VI 
1 Planstelle in Verwendungsgruppe C, Dienst-
klasse I - IV (N2-Laufbahn); 
Vertragsbedienstete Entlohnungsschema I:  2 
Vertragsbedienstete Entlohnungsschema II: 3 
 
2.) Anträge des Musikvereines und der 

Turn- und Sportunion Weitersfelden um 

Gewährung eine Förderungsbeitrages für 

2005: 
Dem Musikverein wird für 2005 ein Förde-
rungsbeitrag in der Höhe von 1.820,- Euro, 
der Turn- und Sportunion Weitersfelden 
wird ein Förderungsbeitrag in der Höhe 
von 1.310,- Euro gewährt. Die widmungs-
gemäße Verwendung ist bis 31.01.2006 
nachzuweisen.  
 
3.) Schaffung eines Ausweichquartiers 

für das Gemeindeamt und einer Unter-

kunft für die Polizei: 

Branche Gebühr *) Einheit 

Ärzte 16,70 Beschäftigter 
Büros, Sonstige Dienstleis-
tungsbetriebe  

16,70 Beschäftigter  

Einkaufsmärkte  16,70 Beschäftigter  
Gasthäuser, Lokale, Pen-
sionen 

14,50 Beschäftigter  

Handel  16,70 Beschäftigter  
Handwerk  
 

3,60 Beschäftigter  

KFZ-Werkstätte  29,10 Beschäftigter  
Kindergärten 1,50 Kind 
Schulen 2,50 Schüler 
Produktionsbetriebe  9,10 Beschäftigter  
Tankstellen,  
Transportunternehmen 

3,60 Beschäftigter  

Kläranlage  0,20 Einwohner-
gleichwert 
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Der Gemeinderat stimmt grundsätzlich 
dem Mietvertrag mit der Telekom und dem 
Untermietvertrag mit dem Bundesministe-
rium für Inneres zu. Mit diesen Vertrags-
abschlüssen kann für das Gemeindeamt 

 während der Bauzeit ein Ausweichquartier 
geschaffen werden und gleichzeitig wird 
die Polizeiinspektion Weitersfelden im 
ehemaligen Verbundamt untergebracht. 
 

***

ASZ-Öffnungszeiten während der Feiertage
Die Mitarbeiter des ASZ 
Weitersfelden sind heuer 
während der Feiertage an 
folgenden Zeiten für Sie 
da:  

Fr, 23. Dezember 2005, 
14:00 bis 17:30 Uhr 
Fr, 30. Dezember 2005, 
14:00 bis 17:30 Uhr,  

Sa, 7. Jänner 2005, 08:00 
bis 12:00 Uhr;  
Tel.: 07952/20 032 

Anzeigeformulare gemäß § 25 Tierschutzgesetz 
 

Mit Schreiben der OÖ 
Landesregierung, Polizei-
abteilung, wurde uns mit-
geteilt, dass alle Wildtier-
halter von Säugetieren, 
Vögeln, Reptilien und 

Amphibien der Anzeige-
pflicht bei der Bezirks-
hauptmannschaft gemäß § 
25 i.V.m. § 44 Absatz 9 
des Tierschutzgesetzes 
unterliegen. Die Anzeige 

hat bis spätestens Jahres-
ende zu erfolgen.  
Die jeweiligen Formulare 
und nähere Informationen 
erhalten Sie im Gemein-
deamt. 

 

Verlängerung der Gültigkeitsdauer von Reisepässen 
 

Mit dem 125. Bundesge-
setz, welches am 26. Okto-
ber 2005 in Kraft trat, 
wurde das Passgesetz 1992 
geändert.  
 
Verlängerung der Gül-
tigkeitsdauer von ge-
wöhnlichen Reisepässen: 
 
� Der Reisepass muss 

nach dem 31.12.1995 
ausgestellt worden sein 
(betrifft somit nur die 
roten, aber nicht mehr 
die grünen Reisepässe) 
und darf noch nicht 
abgelaufen sein (abge-
laufene Reisepässe 
werden nicht verlän-
gert). 

 
� Eine Verlängerung ist 

bis zu einem Jahr, aber 
maximal bis zum 
31. Dezember 2006 
möglich. 

� Für Reisen in die USA 
erfolgt die Verlänge-
rung mittels Vignette 
(Wartezeit 5 Arbeitsta-
ge). 

 
� Bei sonstiger Verlän-

gerung erfolgt im Rei-
sepass ein Eintrag 
unter "Amtliche 
Vermerke": "Die 
Gültigkeit dieses 
Reisepasses wird 
verlängert bis xxxx". 
Eine Übersetzung in 
englischer und 
französischer Sprache 
wird angefügt. Die 
Verlängerung erfolgt 
direkt bei der Bürger-
servicestelle der Be-
zirkshauptmannschaft 
Freistadt oder über An-
trag bei der Gemeinde.  

� Die Verlängerung (in 
einfacher oder Vignet-
tenform) ist gebühren-
frei. 

 
� Bei Kindern, die das 

12. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben 
und bereits einen eige-
nen Reisepass besitzen, 
wird analog vorgegan-
gen, sofern das Pass-
bild die Wiedererkenn-
barkeit des Minderjäh-
rigen gewährleistet. 

 
� In einem verlängerten 

Reisepass dürfen auch 
nachträgliche Ände-
rungen und Ergänzun-
gen vorgenommen 
werden. Diese sind  
aber entsprechend zu 
vergebühren.  



 

Nachrichtenblatt Weitersfelden, Seite 4 

 

Eltern-Kind-Turnen in Weitersfelden 
Alle 2- bis 4-jährigen Knirpse aufgepasst!! 

 
Macht dir Bewegung Freude? 

Spielst du gern mit anderen Kindern? 
Bist du auf verschiedene Turngeräte neugierig? 

Hast du gern mal Mama oder Papa eine Stunde ganz für dich allein? 
 

Dann bist du hier genau richtig: 
 
Beim Eltern-Kind-Turnen können Kinder mit Mama oder Papa Bewegung, Sport, Spiel und 
Spaß erleben und in Verbindung mit verschiedenen Sportgeräten ihren eigenen Körper besser 
kennen lernen.  
 
Beginn: Donnerstag, 12.01.2006 (8 mal) 
Ort: Turnsaal Weitersfelden 
Zeit: jeden Donnerstag von 17:00 bis 18:00 Uhr 
Kosten: 16 Euro 
Mitzubringen: bequeme Kleidung, rutschfeste Socken, ev. Saft 
Anmeldung: Marlies Moll, Weitersfelden 64, Tel.: 0664/13 60 726 
 
Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich  
Marlies  
(Übungsleiterin Eltern-Kind-Turnen) 
 

SELBA – Selbstständig im Alter  
 
Mehr Lebensqualität für die reiferen Jahre 
 

Was ist Selba? 
Ein einjähriges, abwechslungsreiches Trainingsprogramm – interessant für alle ab 55 
 
Selba – das wirkungsvolle Trainingsprogramm ist gekennzeichnet durch die spezielle Kom-
bination von: 
aufbauendem Gedächtnistraining, Training der geistig-körperlichen Beweglichkeit, Erleichte-
rung für den Alltag, Gesprächen zu Lebensfragen; 
 
Trainiert wird in örtlichen Gruppen, in lockerer Atmosphäre, in wöchentlichen bis 14tägigen 
Abständen; 
 
Ihr persönlicher Nutzen: 
Längere körperliche und geistige Fitness, Selbstständigkeit erhalten und fördern, wertvolle 
Tipps für den Alltag, ungenutzte Fähigkeiten entdecken und nutzen, Spaß und Freude in Ge-
meinschaft erleben; 
 
Im Jänner 2006 findet im Pfarrheim Weitersfelden eine Informationsveranstaltung statt. Der 
genaue Termin wird noch bekannt gegeben. Näheres erfahren Sie bei den Trainerinnen aus 
Weitersfelden: Frau Maria Anna Riepl, Tel.: 63 19, Frau Franziska Müller, Tel.: 62 76 oder 
im Gemeindeamt.  
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 Zahnarzt, Dr. Jarmil Marek, stellt sich vor! 
 
Als Sohn von 2 Lehrern wurde ich am 13. September 1970 in 
Uherske Hradiste (Mähren) geborgen. Bis zu meinem 18. 
Lebensjahr habe ich gemeinsam mit meinem Eltern und 
meiner um 1 Jahr jüngeren Schwester in Uhersky Brod gelebt, 
wo ich auch das Gymnasium besuchte.  
 
Nach der Matura (1989) habe ich das Zahnarztstudium in 
Brünn begonnen und erfolgreich im Jahre 1995 abgeschlos-
sen. 
 
Anschließend habe ich 1 Jahr in Tschechien den Wehrdienst 
absolviert und war als Zahnarzt im Militärdienst tätig. 
 
Seit 1996 bin ich mit meiner Frau, Dr. Claudia Marek, Ärztin für 
Allgemeinmedizin, verheiratet. Gemeinsam mit unseren 
Kindern, Patrik (8 Jahre) und Katharina (5 Jahre) leben wir in 
Steyr, dem Heimatort meiner Frau.  
 

 
Nachdem ich 1997 die österreichische Zahnarztfachprüfung in Wien erfolgreich abgelegt 
hatte, begann ich mit meiner Tätigkeit als Zahnarzt in der OÖ Gebietskrankenkasse Steyr. 
Als Zusatzausbildung habe ich 2004 die Ausbildung zur zahnärztlichen Hypnose und Kom-
munikation absolviert.  
 
Ich habe folgende Sprachkenntnisse: Tschechisch, Deutsch, Englisch und Russisch. 
 
In meiner Heimatstadt leben noch meine Mutter, Großmutter und Schwester mit ihrer Fami-
lie. Mein Vater ist 2004 verstorben. 
 
Meine Hobbys sind unter anderem Basketball, Volleyball und Schifahren. Besonders wichtig 
in der Freizeit sind mir Aktivitäten mit meiner Familie wie Wandern, Radfahren, Ausflüge in 
die Natur und Spielen mit den Kindern.  

 

Zahnarztpraxis eröffnet 
 

Die Zahnarztpraxis, die im 
Erdgeschoss der Textilwerkstatt 
untergebracht ist, ist ab 
19. Dezember 2005 geöffnet. 
Öffnungszeiten: Montag von 9 bis 
14 Uhr, Dienstag von 8 bis 12 Uhr 
und 14 bis 18 Uhr, Mittwoch von 8 
bis 12 Uhr, Donnerstag von 14 bis 
18 Uhr und Freitag von 8 bis 12 
Uhr. Behandelt werden Patienten 
aller Kassen. 
Behandlungstermine können 
unter der Telefonnummer 
07952/ 20 590 vereinbart werden.  

 

 
 

Der Bürgermeister und die Gemeindevertreter freuen sich über die Zahnarztpraxis in 

Weitersfelden. Wir wünschen Herrn Dr. Marek und seiner Familie einen erfolgreichen 

Start mit der neuen Zahnarztpraxis und alles Gute in unserer Gemeinde Weitersfelden! 

Fotos: privat
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Gründung einer Abwassergenossenschaft in Waldfeld 
 
Am Donnerstag, den 15. Dezember 2005 vereinigten sich 8 Häuser zur Abwassergen-
ossenschaft Waldfeld. 
Bei der Abwasserentsor-
gung außerhalb von Ein-
zugsgebieten von Kläran-
lagen steigt aufgrund der 
gesetzlichen Vorgaben 
der Druck. Die Bewohner 
von 8 Häusern der Ort-
schaft Waldfeld nehmen 
die Umsetzung dieser 
Thematik gemeinsam in 
die Hand und schlossen 
sich zur ersten Abwasser-
Genossenschaft der Ge-
meinde Weitersfelden 
zusammen. Vizebürger-
meister Gerhard Herzog 
stellte in den Begrü-
ßungsworten zur Ver-
sammlung fest, das aus 
Sicht der Gemeinde diese 
Aktivitäten als äußerst 
positiv gesehen werden. 
Im Vorfeld wurde die 
Genehmigung von der BH 
und vom Land OÖ einge-
holt, dass eine 50 Ein-
wohner-Wert-Anlage er-
richtet werden kann und 
die Abwässer in den nicht 
sehr großen Kasbach ein-

geleitet werden dürfen. 
Nach eingehenden Bera-
tungen im Vorfeld konnte 
durch Herrn OAR Johann 
Bernauer, Dienststelle Oö. 
Wasser, die Genossen-
schaftsgründung am Don-
nerstag, dem 15. Dezem-
ber im kleinen Saal des 
Gasthauses Bindreiter 
durchgeführt werden. 
Alle Funktionen wurden 
mit 100%iger Zustim-

mung der Mitglieder be-
stellt: Obmann Josef 
Strauß, Obmann-
Stellvertreter Franz Grab-
ner, Schriftführerin 
Daniela Stütz, Schriftfüh-
rer-Stellvertreterin Regina 
Grünberger, Rechnungs-
prüfer Franz Wansch und 
Ewald Wahlmüller. 
Als nächster Schritt steht 
die Planer-Ausschreibung 
an.

 

Schi- und Snowboardcamps für Jugendliche 
 

Die Action Company der 
Sportunion Österreich 
veranstaltet in den Semes-
terferien (19. bis 25. Fe-
bruar 2006 in OÖ) Schi- 
und Snowboardcamps für 
Jugendliche im Alter von 

 11 bis 17 Jahren in  
Gastein. 
Für ein attraktives Frei-
zeitprogramm ist ge-
sorgt. 
Preis: € 375,- inkl. Halb-
pension in einem Jugend- 

sporthotel, Schipass, 
sämtlichen Transfers in 
die Schigebiete, Betreu-
ung und Animation. 
Anmeldung und Informa-
tionen: Herr Mag. Herbert 
Lientschnig,  
Tel.: (0664) 341 28 15.

 

Aktion Mühlviertler Almhäferl 
Seit Anfang November gibt es im Büro der 
Mühlviertler Alm die blauen Almhäferl 
wieder. Preis pro Stück: € 2,50; 
Im Geschenkskarton zu 6 Stück beträgt der 
Preis € 14,00. Für Vereine (Punschstand) 

und Wiederverkäufer beträgt der Preis pro 
Stück € 1,70. Nähere Infos gibt es im 
Almbüro in Unterweißenbach, Tel.: 
07956/73 04. 
 
 
 

Text und Foto: DI Franz Xaver Hölzl 
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Information über das Vogelschutzgebiet Freiwald 
In Abstimmung mit der 
Landwirtschaftskammer 
wurden von der Natur-
schutzabteilung Vertrau-
enspersonen für die Euro-
paschutzgebiete Maltsch 
und Wiesengebiete im 
Freiwald ernannt. Diese 
kommen aus der Region, 
besitzen grundlegende 
Kenntnisse über die 
Landwirtschaft und haben 
Verständnis für die Natur. 
Die Aufgabe einer Ver-
trauensperson ist es, für 

unmittelbare Fragen der 
betroffenen Grundeigen-
tümer im Bezug auf NA-
TURA 2000 als erster 
Ansprechpartner vor Ort 
zur Verfügung zu stehen. 
Die Vertrauensperson 
kann vor Ort eine Ein-
schätzung darüber treffen, 
welche Tätigkeiten in der 
Landwirtschaft in einem 
Europaschutzgebiet 
grundsätzlich zulässig 
sind. Die Basis für diese 
Einschätzung ist das ge-

meinsam mit Vertretern 
der Landwirtschaftskam-
mer und der 
Ortsbauernschaften er-
arbeitete Weißbuch.  Der 
Ortsbauernobmann von 
Windhaag, Josef Traxler, 
ist unter anderem auch 
Vertrauensperson für 
Weitersfelden. Telefon.: 
07943/351. Nähere In-
formationen gibt es im 
Gemeindeamt. 

 

Information des Sozialmedizinischen Betreuungsringes 
Jetzt ist sie wieder da, die 
angebliche stillste Zeit im 
Jahr, die in Wirklichkeit 
der Höhepunkt an Lärm, 
Geschäftigkeit und Be-
triebsamkeit geworden ist. 
Das ganze Jahr leisten 
still und in höchster Zu-
friedenheit die 
MitarbeiterInnen des So-
zialmedizinischen Be-
treuungsringes Mühl-
viertler Alm. He-
rauszuhalten aus dem 
Geschrei des Alltags, aus 
den politischen 
Interessenskonflikten hilft 
auch denen, die Hilfe 
brauchen. 
  
Schnell, kostengünstig, 
unbürokratisch und men-

schenfreundlich ist der 
Grundsatz beim Helfen. 
Alt und oft auch noch 
krank zu sein ist ein 
Schicksal, das jeden ein-
mal betreffen wird. Umso 
erfreulicher ist es, dass es 
immer wieder Menschen 
gibt, die sich um andere 
annehmen. Immer mehr 
alte Menschen erreichen 
inzwischen ein hohes Al-
ter. 
Groß ist auch der 
Wunsch, dieses Alter in 
vertrauter Umgebung ver-
bringen zu können und 
nicht anonymen Altensi-
los ausgeliefert zu sein. 
Bekannte, vertraute Hilfe 
aus der Umgebung ist 
eine hohe Qualität in der 

Betreuung, die in ländli-
chen Gebieten noch leich-
ter möglich ist.  
 

Treten Sie dem Verein 

bei, mit Ihrer Solidarität 

sichern Sie die Hilfe ab 

und können Sie dann 

natürlich auch selbst 

beanspruchen. Laut ei-

ner Umfrage machen 

sich viele Menschen gro-

ße Sorgen um die Pflege 

im Alter – der SMB 

Mühlviertler Alm kann 

helfen, damit ALLE in 

dieser Region weiterhin 

ein abgesichertes Leben 

in Würde garantiert ist. 

Eine Beitrittserklärung 

erhalten Sie in Ihrem 

Gemeindeamt

 

Termine, Veranstaltungen und Ankündigungen 
 
Bauverhandlungstermine 1. HJ 2006 
im Gemeindeamt, ab 08:00 Uhr 
Dienstag,  2. Februar 2006 
Donnerstag, 23. Februar 2006 
Donnerstag, 23. März 2006 
Donnerstag,  27. April 2006 
Montag,  22. Mai 2006 

 
Stammtisch für pflegende Angehörige  
Ab Jänner 2006 jeden 2. Donnerstag im 
Monat in der Volksschule, 19:30 Uhr 
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte Frau 
Hermine Haunschmied, Tel.: 63 78 oder 
das Gemeindeamt.  
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Kindermette mit Hirtenspiel der VS 
Weitersfelden am Samstag, 24. Dezember 
2005, Beginn 16:00 Uhr in der Pfarrkir-
che. 
 
Silvesterparty der Union im 
Unionclubhaus am Samstag, 31. Dezem-
ber 2005 
 
Silvesterparty der FF Wienau im Zeug-
haus Wienau am Samstag, 31. Dezember 
2005 (siehe Beilage) 
 
Stockschießen der OÖ Versicherung und 
Sektion Stockschießen, am 1. Jänner 2006 
ab 13:00 Uhr beim Sportzentrum Weiters-
felden 
 
Feuerwehrball im Gasthaus Bindreiter, 
am 7. Jänner 2006, Beginn: 20:00 Uhr 
 
Schulball der Landwirtschaftlichen 
Fachschule Freistadt Freitag, 27. Jänner 

2006, 19:30 Uhr im GH Pammer, (Mar-
detschlag) 
Gerichtstag in Unterweißenbach am Mon-
tag, 16. Jänner 2006, von 10:00 bis 12:00 
Uhr im Sitzungssaal der Marktgemeinde 
Unterweißenbach 
 
Mutterberatungstermine im Jahr 2006: 
ehem. Gendarmeriegebäude Unterweißen-
bach jeden 2. Dienstag im Monat ab 14:30 
Uhr 
Eltern Kind Zentrum in Liebenau jeden 2. 
Donnerstag im Monat ab 14:00 Uhr 
 

Im Rahmen der Jänner-Rallye 2006 wer-
den  am Freitag, 06. 01. 2006 in Weiters-
felden wieder zwei sogenannte 
"Sonderprüfungen" durchgeführt. 
Start  zur 1. Sonderprüfung ist um 10:09 
Uhr, zur 2. Sonderprüfung um 13:48 Uhr 
am Güterweg Windgföll beim 
Katterbauer. Genauere Informationen er-
halten Sie in einem gesonderten Nachrich-
tenblatt, kurz vor der Jänner Rallye 2006.

 ******* 
Von Osten strahlt ein Stern herein 
mit wunderbarem hellem Schein, 

es naht, es naht ein himmlisches Licht, 
das sich in tausend Strahlen bricht! 
Ihr Sternlein auf dem dunklen Blau, 

die all ihr schmückt des Himmels Bau 
zieht euch zurück vor diesem Schein. 

Ihr werdet alle winzig klein! 
Verbergt euch, Sonnenlicht und Mond, 

die ihr so stolz am Himmel thront! 
Er naht, er naht sich von fern - 

von Osten her - der Weihnachtsstern! 
 

(Franz von Pocci)

Der Bürgermeister und die Bediensteten 

möchten den Gemeindevertretern, den Funk-

tionären der Vereine und Organisationen 

recht herzlich für ihren Einsatz zum Wohle 

der Gemeindebevölkerung im Jahr 2005 dan-

ken. 

Mit der Bitte um gute Zusammenarbeit in der 

Zukunft wünschen wir allen 

ein gesegnetes Jahr 2006. 

Freundliche Grüße 
 
 

 

(Josef Mitmannsgruber, Bgm.) 

 
 
 
Für einen Großbetrieb am Standort Voest 
suchen wir  

Bohrwerksdreher/innen, 

CNC-Fräser/innen, 

CNC-Dreher/innen, 

Karusselldreher/innen und 

Werkzeugschleifer/innen für 

mechanische Bearbeitung 
Voraussetzungen: 

� Praxis 
� Schichtbereitschaft (3er Schicht) 

 
Wir bieten Ihnen: 

� Schichtbusverbindung 
� Überdurchschnittliche Entlohnung 
� Möglichkeit auf Übernahme ins 

Stammpersonal 

Terminvereinbarung und Kontakt: Herr 
Harald Mittmansgruber unter 0664/381 
31 79 oder 07238/28 931-2239. 
Trenkwalder Personaldienste AG, Die-
selstraße 2, 4310 Mauthausen. 


